
RTF in Wedel erfolgreich verlaufen  
Nachdem die RTF in 2006 zu einem Waschgang für die Teilnehmer geworden war und die letzten Wochen eher einen Frühwinter 
befürchten ließen, war die Wettervorhersage nur für diesen Sonntag sehr vielversprechend, trocken, Sonne aber etwas kühler sollte es 
werden. Zur Anmeldung kamen bei ca. 14 Grad dann auch 494 Teilnehmer. Die RG Wedel bot ihnen 4 Strecken mit 48 km, 76 km, 110 km 
und 150 km an. Immerhin machten sich 72 Fahrer auf die letzte lange Tour in diesem Jahr, die außer dem Kösterberg in Blankenese zu 
Beginn, bekannt bei allen Cyclassics Teilnehmern, und dem stetigen Wind keine weiteren Widerstände entgegen brachte. Das 
fortwährend gute Wetter trug zur guten Laune der Teilnehmer und Wedeler entschieden bei. 
Die kurze Strecke führte um den Klövensteen nach Appen und wieder nach Wedel zurück. Die 76 km Strecke zeigt den Teilnehmern die 
Haseldorfer Marsch, während die Teilnehmer der 110 km Strecke auch noch die Seestermüher Marsch durchquerten. Die 150 km Distanz führte 
durch die Blumenzüchterlandschaft um den Rantzauer Forst. Lange gerade Strecken zum schnellen Fahren lösten kurven- und waldreiche 
Strecken ab. An drei Kontrollpunkten in Appen, Lieth und Wulfsmühle wurde für das leibliche Wohl der RTF’ler gesorgt, die das Angebot an 

Getränken, Riegel, Bananen, Äpfel und Brot gern angenommen haben.  
 
Start und Ziel im Jugendzentrum Wedel war für die Belange der Veranstaltung gut gewählt, wenn auch ein Stromausfall für Verzögerungen in der 
Kaffeeversorgung sorgte, aber alles andere lief für die Organisation und Teilnehmer reibungslos. Die Teilnehmer konnten sich auch schon einmal 
die Lokation der nächsten Veranstaltung der RG Wedel anschauen. Der Stevens Cross Cup findet am 22. und 23. September an gleicher Stelle 
auf der vereinseigenen Crossstrecke statt.  
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